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Gestaltungssystem Germania antik von KANN erweitert
Neue Germania antik-Mauer für niedrige Mauerhöhen
Der Frost hat sich verabschiedet und das Frühjahr naht mit großen Schritten. Jetzt wird es Zeit, sich wieder dem Garten zu widmen. Pläne für Baumaßnahmen, die im Winter entstanden sind, können jetzt in die Tat umgesetzt werden. Strukturbildende Maßnahmen, wie der Bau von Mauern oder die Anlage von Beeten stehen dabei an erster Stelle. KANN hat deshalb rechtzeitig zu Beginn der neuen Gartensaison das Gestaltungsprogramm Germania antik um eine Gartenmauer erweitert.
Wie das Pflaster und die Palisaden steht auch die neue Germania antik-Mauer für stilvolles Design in zeitgemäßer Landhaus-Optik. Ihr naturnahes Gesamtbild ergibt sich aus den unregelmäßigen Ecken und Kanten der einzelnen Mauersteine, die durch ein spezielles Bearbeitungsverfahren entstehen. So erhält die Mauer ihr besonderes Flair, mit dem sich an verschiedensten Stellen des Gartens Blickpunkte setzen lassen. Denkbare Einsatzgebiete sind niedrige Böschungen oder Terrassierungen bis zu ca. 60 cm Höhe und frei stehende Mauern bis zu 90 cm Höhe. Auch zur Einfassung von Terrassen oder Hochbeeten eignet sich die Germania antik-Mauer.
Mit einer Größe von 28 x 21 x 14 cm fallen die Mauersteine besonders kompakt aus. Durch ihr niedriges Gewicht von nur ca. 19 kg lassen sie sich einfach versetzen. Geliefert wird die Germania antik-Mauer in den Standardfarben anthrazit, beige-nuanciert und Muschelkalk-nuanciert. Damit passt sie sich in nahezu jede Umgebung ein und schafft einen harmonischen Übergang zur Gartenlandschaft.
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Gleich, ob niedrige Böschung oder Terrassenmäuerchen, die neue Germania antik-Mauer von KANN setzt auf jeden Fall Blickpunkte im Garten.
Foto: KANN, Bendorf

Die KANN Gruppe zählt zu den führenden Herstellern von Betonprodukten in Deutschland. Ihre Angebotspalette erstreckt sich von Rohstoffen über Transportbeton, Logistikdienstleistungen und die Produktion von Fertigteilen für den Industrie- und Gewerbebau bis hin zu Produkten für den Straßen-, Garten- und Landschaftsbau. Bundesweit betreibt die KANN Gruppe mit ihren Tochtergesellschaften heute mehr als 60 Produktionsstandorte, an denen 1.200 Mitarbeiter beschäftigt sind.
Aktuelle Texte und Fotos können im Internet unter www.last-pr.de <Presseclub> heruntergeladen werden.
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